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Sehr geehrte Mitglieder,

sehr geehrte Geschäftsfreunde,

auch im zurückliegenden Jahr haben wir durch vielfältige 

Aktivitäten zum Gelingen rund um das Helfen, Sparen 

und Gewinnen beigetragen. Vorab erinnern wir uns an 

den 200. Geburtstag von Friedrich Wilhelm Raiffeisen: 

Er hat mit seinem Wirken das Leben und das Handeln 

der Menschen spürbar verbessert. Sein Bekenntnis „Was 

einer allein nicht schafft, schaffen viele.“ setzen wir, 

gemeinsam mit unseren 121 Mitgliedsbanken, auf 

moderne Weise auch im 21. Jahrhundert um.

Jeder GewinnSparer unterstützt mit 25 Cent je Los ge-

meinnützige Vorhaben in seiner Region. 2018 kamen so 

insgesamt 6.603.381 Euro zusammen. Dieser Reinertrag 

verhalf vielen Tausenden Vereinen, ihre sozialen Projekte 

zu realisieren. Vorwiegend entschieden die Volksban-

ken und Raiffeisenbanken vor Ort, wo Hilfe dringend 

benötigt wurde, das heißt beim Sport, bei Kunst- und 

Musikprojekten sowie in den Bereichen der Denkmal- 

und Wohlfahrtspflege.

 

Einen Rückblick mit erfolgreichen „Glücksgeschichten“ 

haben wir in diesem Jahresbericht für Sie zusammen- 

gefasst. Dazu zählt auch das Projekt VRmobil. Einmal im 

Jahr werden u. a. in der Autostadt Wolfsburg Fahrzeuge 

von den Volksbanken und Raiffeisenbanken in Nord-

deutschland an Hilfsorganisationen, Tafeln, Hospize und 

Vereine übergeben, um die Arbeit der vorwiegend Ehren-

amtlichen zu erleichtern. 2018 erfolgte die Übergabe der 

VRmobile zum zehnten Mal. Sozialministerin Dr. Carola 

Reimann kam zu diesem Jubiläumsevent und würdigte 

das soziale Engagement unserer VR-Gewinnspargemein- 

schaft und der Genossenschaftsbanken. 

Mit rund 1 Million Euro aus der VR-Stiftung konnten 

105 Projekte mit überregionalen bzw. langfristigen und 

außergewöhnlichem Vorhaben realisiert werden. Hierzu 

zählen beispielsweise das Cello-Festival auf Spiekeroog, 

die Oper Carmen auf der Burg Warberg, der Erhalt eines 

original Halbmeilensteines in Wustrewe, Kunstobjekte 

aus der Natur in Forst und das historische Theaterstück in 

Timmel „Steerns över Timmel“.

Bei der Jahreslosent-

wicklung verbuchten 

wir ein zufriedenstel-

lendes Ergebnis. Mit 

einem Loszuwachs 

von 573.492 hatten 

wir zum Jahresende 

einen Bestand von 

26,3 Millionen Losen. 

Die etwas moderate 

Steigerung von 2,23 

Prozent resultiert in 

erster Linie aus dem 

Wechsel der Volks-

bank Göttingen zum 

VR-Gewinnsparverein 

Hessen-Thüringen aufgrund der Fusion mit der Kasseler 

Bank. 

Ganz große emotionale Momente gab es bei den Sonder- 

und Zusatzverlosungen. Neben Geldgewinnen wurden 

42 Traumautos verlost, so viele wie nie zuvor. Die Über-

gaben erfolgten vorwiegend bei den Autoherstellern vor 

Ort, verbunden mit einem Rahmenprogramm. Für die 42 

Hauptgewinner und ihre Begleiter war das Event jedes 

Mal ein unvergessliches Erlebnis.   

Bei allen unseren Aktivitäten und Herausforderungen  be-

danken wir uns bei unseren Mitgliedsbanken für die gute 

Zusammenarbeit. Mit dem VR-GewinnSparen möchten 

wir weiterhin das soziale Engagement und die Verbun-

denheit in der Region der Volksbanken und Raiffeisen-

banken fördern. Wir wünschen Ihnen eine anregende 

Lektüre.

Herzlichst

Ihr

	 Harald Lesch 

	 Vorstandsvorsitzender
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Zahlen und Fakten 2018

Bremen

Oldenburg

Hannover

Magdeburg

Potsdam

Geschäftsgebiet und Mitgliedsbanken unserer VR-Gewinnspargemeinschaft

Mitgliedsbanken gesamt  		  121

Anzahl der Lose 	         26.305.464

Reinertrag (inkl . Zinsertrag und Überschuss)
für gemeinnütziges Engagement 	 6. 603.381 €

Anteil der VR-Stiftung am Reinertrag             	 996.033 €

Sparsumme       	 105.221.856 €

Spielkapital                                                         26.305.464 €

Sparanteil pro Los                                                            80 %

2018 erfolgten sechs Bankenfusionen in unserem Geschäftsgebiet:

	 Kasseler Bank eG Volksbank Raiffeisenbank und
	 Volksbank Göttingen eG	 a 	 Volksbank Kassel Göttingen eG, Kassel
		   
	 Volksbank eG, Sulingen und
	 Volksbank Diepholz-Barnstorf eG	 a 	 Volksbank eG, Sulingen

 	 Volksbank eG, Seesen und
	 Volks- und Raiffeisenbank eG Leinebergland	 a 	 Volksbank eG, Seesen/Harz

	 Volksbank Südheide eG, Celle und
	 Volksbank Wittingen-Klötze eG und
	 Volksbank Hankensbüttel-Wahrenholz eG	 a 	 Volksbank eG Südheide 
		          – Isenhagener Land – Altmark

 	 Volksbank Mitte eG, Duderstadt und	 a 	 Volksbank Mitte eG
	 Volksbank Heiligenstadt eG	  

	 VR-Bank eG im Altkreis Bersenbrück, Neuenkirchen  
	 und Volksbank Osnabrücker Nordland eG, Fürstenau 	a 	 VR-Bank eG 
			   Osnabrücker Nordland, Fürstenau	

AUF EINEN BLICK

Niedersachsen/
 Bereich Hannover

39 Banken

Sachsen-Anhalt
15 Banken

Brandenburg
10 Banken

Niedersachsen/
Bereich Weser-Ems

55 Banken

Bremen
2 Banken
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Monate	  1    2    3    4    5    6    7    8    9   10  11  12

Lose

4,10 %
4,91 %

2,74 % 3,36 %

2013 2015 2016 2017 20182009 2010

4,55 %

2011

Losabsatz in den Bundesländern

Monatliche Losentwicklung

Jahres-Losentwicklung 2009–2018

4,68 %

2012

4,34 % 4,14 %

2014

4,96  %

Beim 10-Jahres-Entwicklungsvergleich verbuchte unsere 

VR-Gewinnspargemeinschaft im Jahr 2018 einen 

Anstieg der Loszahlen auf insgesamt 26,3 Millionen 

Lose,  573.492 Lose mehr als im Vorjahr. Diese   

moderate Steigerung von 2,23 % resultiert aus dem 

Wechsel der Volksbank Göttingen zum VR-Gewinnspar-

verein Hessen-Thüringen im Zusammenhang mit der Fu-

sion der Kasseler Bank. Der Göttinger Losbestand wurde 

auf einen anderen Verein übertragen. 

 

 

Die Sonder- und Zusatzverlosungen machten es mög-

lich, dass jedes Los automatisch jeden Monat drei bis 

fünf Mal an Verlosungen teilnimmt. Und wenn Banken 

durch Promotionsmaßnahmen wie durch die Roadshow 

auf das VR-GewinnSparen aufmerksam machten, stieg 

auch der Loskauf kontinuierlich. Lediglich im Mai war 

ein Rückgang des Losbestandes zu verbuchen, der auf 

eine Bankenfusion und den damit verbundenen Wechsel 

zum VR-Gewinnsparverein Hessen-Thüringen zurückzu-

führen ist. Neben dem monatlichen Gewinnplan gab es 

2018 wieder attraktive Sachpreise, darunter 42 Autos im 

Gesamtwert von rund 1.280.000 Euro, sowie am Jahres-

ende vier Hauptgewinne in Höhe von jeweils 25.000 Euro. 

Das ließ die Loskäufe ansteigen.

 

2.200.000 €

2.210.000 €

2.20.000 €

2.190.000 €

2.180.000 €

2.170.000 €

2,23 %

Niedersachsen/
Bereich Weser-Ems

9.542.924 Lose
(+ 248.106)

Niedersachsen/
Bereich Hannover

inkl. Bremen
12.977.801 Lose/ 

(+ 294.093)

Sachsen-Anhalt
   2.259.087 Lose (– 4.205) 

Brandenburg
  1.985.783 Lose (+ 17.049)

Je höher der Losabsatz in den 

einzelnen Bundesländern, je 

höher ist der Anteil der Rein-

erträge in den Regionen. Dieser 

beträgt 25 Cent pro Los. Wo und 

welche karitativen Einrichtungen 

gefördert werden, entscheidet 

jede Volksbank und Raiffeisen-

bank vor Ort. Durch Bankfusionen 

sind die Geschäftsgebiete mittler-

weile vereinzelt in den Bundes-

ländern grenzübergreifend. Die 

Grafik zeigt die Anzahl der Lose 

bei der VR-Gewinnspargemein-

schaft in den Bundesländer und 

ihren Zuwachs bzw. Rückgang im 

Jahr 2018. 

    Lose
(+ 15.327)

(+ 630)

(+ 13)

 
(+ 460)

(+ 895)

(+ 1.299)

(– 175)

Lose
Bremen          	255.619 

Mecklenburg-
Vorpommern 	 132.921

Thüringen	   74.381

Nordrhein-
Westfalen 	  38.641

Sachsen	   18.164

Hamburg	   12.350

Schleswig-
Holstein		   7.793
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Von jedem 5-Euro-Gewinnsparlos ist 1 Euro das Losent-

gelt. Damit unterstützen Gewinnsparer u. a. Projekte 

in ihren Geschäftsgebieten und nehmen an den mo-

natlichen Verlosungen und den Zusatz- und Sonderver-

losungen teil. Das Schaubild zeigt die Aufteilung des 

Losengeltes 2018 und die Entwicklung im Vergleich zum 

Vorjahr: Der Löwenanteil mit 14.885.296 Euro floss in 

die Gewinnausschüttung und erhöhte sich im Vergleich 

zum Vorjahr um 454.079 Euro. Mit dem Reinertrag in 

Höhe von 6.603.381 Euro (Vj. 6.454.117 Euro/+ 149.264 

Euro) wurden Tausende karitative Einrichtungen unter-

stützt. Der Betrag für die Lotteriesteuer stieg um 94.782 

Euro auf 4.385.444 gegenüber dem Vorjahr. Die Kosten 

für Verwaltung und  Marketing betrugen 697.366 Euro     

(Vj. 772.810 Euro). 

Die Gesamtsumme des Losentgeltes in Höhe von 

26.305.464 Euro teilt sich wie folgt auf: Der Löwenanteil, 

mit 55,9 % des Losentgeltes, wurde in Höhe von 

14.885 TEUR als Gewinne ausgeschüttet. Die sozialen 

Förderungen in den Regionen aus Mitteln des Reiner-

trages erhöhten sich auf insgesamt 6.603.381 Euro, 

der Anteil betrug 25 %. Die gesetzlich vorgeschriebene 

Lotteriesteuer belief sich auf 4.385.444 Euro (16,67 %). 

Für Verwaltung und Marketing entstanden Kosten von 

nur 697 TEUR (2,7 %).

Das Schaubild zeigt den kontinuierlichen Anstieg der 

Gewinnausschüttung. Im Vergleich zu 2017 ergeben sich 

folgende Steigerungen bei diesen Positionen: 

Das Spielkapital erhöhte sich um 573.492 Euro auf insge-

samt 26.305.464 Euro. Die Ausschüttung bei den Monats-

verlosungen stieg um 348.588 Euro auf insgesamt 

13.112.624 Euro. Erlebnis-Gutscheine und attraktive 

Automobilgewinne gab es bei den Sonder- und Zusatzver-

losungen; der Betrag erhöhte sich um 105.491 Euro auf 

insgesamt 1.772.672 Euro. Die Zuwendungen an gemein-

nützige Institutionen aus den Mitteln des Reinertrages 

stiegen mit 149.264 Euro auf insgesamt 6.603.381 Euro.

	 Ausschüttung 	  Reinertrag 	 Lotteriesteuer 	    Kosten
2017 	 14.431.217 €	 6.454.117 €	   4.290.662 €	  772.810 €
2018 	 14.885.296 €	 6.603.381 €	   4.385.444 €	  697.366 €

	  Spielkapital/ 	    Monats-	       	    Sonder- 	    Reinertrag
	   Losentgelt	 verlosungen	 verlosungen
2017 	 25.731.972 €	 12.764.036 €	    1.667.181 €	  6.454.117 € 
2018 	 26.305.464 €	 13.112.624 €	    1.772.672 €	  6.603.381 €

Entwicklung des Losentgeltes 2017/2018

15.000.000 €

14.000.000 €

12.000.000 €

10.000.000 €

8.000.000 €

6.000.000 €

4.000.000 €

2.000.000 €

0 €

Aufteilung des Losentgeltes 2018

Ausschüttung der Gewinne 2017/2018

Reinertrag
6.603 TEUR

25 %

Lotteriesteuer
4.385 TEUR 

16,67 %

Kosten
   697 TEUR
      2,7 %

Ausschüttung
14.885 TEUR (55,9 %)
 inkl. erwirtschafteter 

Erträge



  6.826	   92.774	 74
29.868	 424.335	 70
22.627	 347.729	 65
10.020	 154.566	 65
47.884	 774.498	 62
21.359	 354.265	 60
46.109	 773.975	 60
24.212	 430.556	 56
20.687	 370.332	 56
  8.105	 151.525	 53
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Vertriebsstärkste Mitgliedsbanken  
Bei der Berechnung sind die Gesamtjahreslosbestände 2017 denen von 2018 gegenübergestellt und die Banken 
mit dem höchsten Gesamtjahresloszuwachs ermittelt. Der Gesamtjahreslosbestand setzt sich aus der Addition 

aller bezahlten Lose auf der Grundlage der durchgeführten monatlichen Beitragsbelastungen zusammen.                        

Aktion BMW 2er Cabrio
Februar und März   

Volksbank Lüneburger Heide,
Winsen
1.176 Monatslose zusätzlich
Februar   	 107.500 Lose
zu April   	 108.676 Lose

Volksbank, 
Hildesheim-Lehrte-Pattensen
1.109 Monatslose zusätzlich
Februar   		  68.028 Lose
zu April   		  69.137 Lose

Aktion VW T-Roc
Mai und Juni  

Volksbank, Wolfenbüttel

1.908 Monatslose zusätzlich
Mai   	  	48.118 Lose
zu Juli  	  	50.026 Lose

Volksbank Lüneburger Heide,
Winsen
563 Monatslose zusätzlich
Mai   	 108.977 Lose
zu Juli   	 109.540 Lose

Volksbank Uelzen-Salzwedel
Volksbank Braunschweig Wolfsburg

Volksbank Lüneburger Heide, Winsen
Volksbank Bremerhaven-Cuxland, Beverstedt

 Volksbank, Seesen

Volksbank Uelzen-Salzwedel
Volksbank, Hilter

Volksbank Braunschweig Wolfsburg
Volksbank Hildesheimer Börde, Söhlde

Volksbank Worpswede

Aktion MINI Clubman One
August und September  

Volksbank Südheide 
– Isenhagener Land – Altmark 
1.370 Monatslose zusätzlich
August   	 61.452 Lose
zu Oktober   	 62.822 Lose

Volksbank, 
Hildesheim-Lehrte-Pattensen
1.244 Monatslose zusätzlich
August   	 69.103 Lose
zu Oktober   	 70.347 Lose

Top-10-Banken beim VR-GewinnSparen  
Welche Bank hatte 2018 die meisten Lose beim VR-GewinnSparen? Die Grundlage der Berechnung für den Durchschnitt 
je 1 TEUR Euro ist die Gesamtbilanzsumme aller Mitgliedsbanken (77.934.426 TEUR/Quelle: BVR) in Relation zum Gesamt-
losbestand vom Dezember 2018 (2.209.934 Lose). Dies ergibt den Durchschnittswert von 28 Losen je 1 TEUR Bilanzsumme.

Volksbank, Adelebsen
Raiffeisenbank Moormerland

Spar- und Darlehnskasse, Friesoythe
Volksbank, Sangerhausen

Volksbank Halle (Saale)
Volksbank Nordharz, Goslar

Raiffeisen-Volksbank Fresena, Norden
Volksbank im Harz, Osterode

Volksbank Delmenhorst Schierbrok
Volks- und Raiffeisenbank Eisleben

	 Losbestand	 Bilanzsumme 	Lose je TEUR
Rang	       2018*)	  je TEUR 2017   	Bilanzsumme 	

Erfolgreiche Öffentlichkeitsarbeit  
Verkaufsförderung lohnt sich – das zeigen die Lossteigerungen nachstehender Banken in 2018. Sie leisteten während des 

Bewerbungszeitraums unserer Automobil-Sonderverlosungen vom Februar bis November kreative PR-Arbeit.

1.
2.
3.
4.
5.
6.
7.
8.
9.

10.

Rang   	 Lose 2017       Lose 2018             Zuwachs/Anzahl
	 1.	   	311.699		  377.294	 65.595 Lose
	 2.	   	697.096		  759.762	 62.666 Lose
	 3.	 1.249.145	 1.310.373	 61.228 Lose
	 4.				  574.791		  613.465	 38.674 Lose
	 5.				  683.797		  719.257	 35.460 Lose   
       	
		  Lose 2017	 Lose 2018             Zuwachs in %
	 1.		  311.699		  377.294	  21,04  
	 2.		  133.522		  151.096	  13,16 
	 3.		  697.096		  759.762		   8,99  
	 4.		  135.990		  147.416		   8,40  
	 5.		    31.776		    34.301		   7,95  

Aktion Audi A1 Sportback
Oktober und November

Volksbank Uelzen-Salzwedel

2.084 Monatslose zusätzlich
Oktober   	 31.394 Lose
zu Dezember   	 33.478 Lose

Raiffeisen-Volksbank Fresena, 
Norden
1.990 Monatslose zusätzlich
Oktober   	 44.119 Lose
zu Dezember   	 46.109 Lose

*) Stand Beitragsbelastung 03.12.2018
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REINERTRAG

Ohne ehrenamtliches Engagement
keine Zivilgesellschaft

2018 sorgten allein 16.000 Sportvereine in Niedersach-

sen, Bremen, Sachsen-Anhalt und Brandenburg für ein 

breites Sportangebot. Im Allgemeinen sind Vereinsstruk-

turen regional unterschiedlich: In den Städten wächst 

ihre Zahl stark, auf dem Land dagegen nicht. Und nicht 

überall werden gleich viele neue Vereine gegründet. In 

Brandenburg sank sogar die Zahl der Vereine. Dies besagt 

eine Studie des ZiviZ („Zivilgesellschaft in Zahlen“). 

Gleich welcher Art der Verein ist, durch ihre Ehrenämter 

machen sich die Menschen ihre Vorstellung vom „Guten“ 

bewusst; dies fördert die Verbundenheit untereinander. 

Mit dem Reinertrag aus dem VR-GewinnSparen wird 

gerade deshalb das Vereinswesen von den Genossen-

schaftsbanken unterstützt.

Die Aufteilung der Fördersummen in den einzelnen Bun-

desländern orientiert sich am Losbestand der einzelnen 

Mitgliedsbanken. Je mehr Lose eine Genossenschaftsbank 

hat, je höher fällt für die Bank der Reinertrag aus. Sie ent-

scheidet selbst, wer eine finanzielle Förderung erhält und 

in welcher Höhe. Hierzu ein paar gelungene Beispiele:

VOLKSBANK LINGEN
Ein Herz für Vereine

Beeindruckender Moment zur Adventszeit durch die 

Volksbank Lingen: Im Beisein der Presse verteilte die 

Volksbank ein Flut von PR-Schecks. Die Bank würdigte 

das ehrenamtliche Engagement von 54 Vereinen (siehe 

Bild auf Seite 2, „Vereine fördern“) mit Fördermitteln aus 

dem Reinertrag in Höhe von 54.070 Euro.

Aufteilung der Reinerträge in den Bundesländern 2018

6,6 Millionen Euro Hilfe für Vereine
Mit 6,6 Millionen Euro Reinertrag unterstützten wir 2018 gemeinsam mit 
unseren 121 Mitgliedsbanken zahlreiche gemeinnützige Einrichtungen. 

Unter dem Motto „Was einer nicht schafft, das schaffen viele“ 
sind wir stets darauf bedacht, Vereine vor Ort zu fördern sowie die 

Rahmenbedingungen für ehrenamtliches Engagement zu verbessern. 
Nur so können wir noch mehr Menschen dafür begeistern.

Niedersachsen/
Bereich Weser-Ems

1.908.585 €
> 30,36 %

Niedersachsen/
Bereich Hannover

2.598.636 €
> 41,33 %

Bremen	 63.905 €

Mecklenburg-
Vorpommern	 33.230 €

Thüringen	 18.595 €

Nordrhein-
Westfalen	 9.660 €
Sachsen	 4.541 €
Hamburg	 3.088 €
Schleswig-Holstein 1.948 €

VR-Stiftung
996.033 €
> 15,84 %

Sachsen-Anhalt
451.817 €
 > 7,19 %

Brandenburg
197.157 €
 > 3,14 %

Andere
  2,15 %

Aufgrund der Fusion von Volksbanken und Raiffeisenbanken erstrecken sich die Geschäftsgebiete teilweise auch 
in benachbarte Bundesländer. Die Verteilung der Reinerträge unserer Mitgliedsbanken aus Brandenburg, Bremen, 
Niedersachsen und Sachsen-Anhalt erfolgt analog und ist somit länderübergreifend.
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REINERTRAG

VOLKSBANK NORDHARZ
Mystischer Hexenzauber bei der Hahnenkleer Walpurgisnacht

VOLKSBANK LÜNEBURGER HEIDE
Das A-Team von Blau-Weiss Buchholz in neuer Turnierkleidung

VOLKSBANK, WOLFENBÜTTEL
Schulpferd Berti bei der Jugend-Turnierfördergruppe im Einsatz  

Im Zuge der Kinder- und Jugendförderung beim 

Turniersport im Reitsportverein Wolfenbüttel über-

gab Firmenkundenberaterin Annika Schneider (l.) 

von der Volksbank, Wolfenbüttel, einen Scheck 

in Höhe von 2.000 Euro an die Vereinsmitglieder. 

Damit unterstützt die Volksbank den Reitsportverein 

bei der Anschaffung eines zusätzlichen qualifizierten 

Pferdes für die Turnierfördergruppe der Jugend-

arbeit. Das neue Schulpferd mit dem Namen Berti 

wird für die Förderung des Springsports eingesetzt 

ebenso wie im Dressurtraining im RSV Wolfenbüttel 

und auf Turnieren mit der Turnierfördergruppe.  

Die traditionelle Walpurgisnacht wird alljährlich vom 

30. April auf den 1. Mai im Kurpark in Hahnenklee 

gefeiert. 2018 konnten dank finanzieller Förderung 

der Volksbank Nordharz die besonderen Akzente 

der Walpurgisnacht um ein weiteres Alleinstellungs-

merkmal erweitert werden: Zu den drei brodelnden 

Hexenkesseln, den überdimensionalen Hexenmasken, 

den illuminierten Teufelshörnern sowie den Feuer- 

tonnen kamen nunmehr mystische Lichtobjekte hin-

zu. Auf das verhexte Wochenende freuten sich die 

Veranstalter gemeinsam mit Bernhard Dörr (2. v. l.) 

und Vorstandsmitglied Hans-Dieter Reichelt (2. v. r.), 

Volksbank Nordharz.	   

Bei der Anschaffung neuer Turnierbekleidung 

unterstützte die Volksbank Lüneburger Heide das 

A-Team der Lateinformation des Blau-Weiss Buch-

holz e.V. mit knapp 9.400 Euro. Die Sportler sind 

in der 1. Bundesliga erfolgreich. 2019 ist der Verein 

sogar Ausrichter der Deutschen Meisterschaften im 

Formationstanz Standard und Latein. Vor ca. 5.000 

Zuschauern werden 16 Bundesligateams um den 

begehrten Meistertitel kämpfen. Frank Krause (Bild-

mitte), Regionaldirektor der Volksbank Lüneburger 

Heide, freute sich mit den Turniertänzern über die 

finanzielle Förderung.
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VRmobil

Erfolg in Zahlen

10 Jahre VRmobil: Eine Idee, die bewegt
2007 initiierten sieben genossenschaftliche Gewinnsparvereine in Deutschland das 

Projekt VRmobil. In Zusammenarbeit mit den Volksbanken und 
Raiffeisenbanken machten sie es sich zur Aufgabe, die Mobilität derjenigen 

Menschen zu fördern, die im Dienste gemeinnütziger Institutionen tätig sind.  

Euro sind seit Bestehen bundesweit in das VRmobil-Pro-

jekt investiert worden – ganz zur Freude und Entlastung 

sozial engagierter Institutionen. Ermöglicht wurde dies 

durch die Reinerträge aus dem VR-GewinnSparen von 

den genossenschaftlichen Gewinnsparvereinen. Wo die 

VRmobile zum Einsatz kommen, entscheiden die Volks-

banken und Raiffeisenbanken, denn sie wissen, wo Hilfe 

in ihrem Geschäftsgebiet notwendig ist. 

wurde der VRmobil-Kinderbus zwecks Unterstützung in 

Kindertagesstätten und Krabbelgruppen eingeführt. Bis 

2018 stellten die Volksbanken und Raiffeisenbanken über 

400 VRmobil-Kinderbusse für Kleinkinder zur Verfügung.  
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Der Sechssitzer wird wie ein großer Kinderwagen bewegt. 

Damit sind die Betreuer mit den Kindern mobiler – ein 

Riesenspaß für Groß und Klein ist er obendrein. 

VRmobil-Fahrzeuge sind innerhalb der vergangenen 

zehn Jahre bundesweit im Dienst einer guten Sache 

unterwegs – von der Nordsee bis zu den Alpen. Davon 

stellten die Volksbanken und Raiffeisenbanken in Nord-

deutschland 441 VRmobile gemeinnützigen Vereinen für 

ihr Engagement zur Verfügung. Die VRmobile in ihrem 

unverwechselbaren Design sind mittlerweile ein Synonym 

für ehrenamtliches Engagement, Solidarität und Genos-

senschaftsbanken.

	

verschiedene VRmobil-Produkte umfasst die heutige 

Angebotspalette rund um das VRmobil-Projekt. In Nord-

deutschland wurden neben Kleinwagen, VW-Transpor-

tern und VRmobil-Kinderbussen außerdem 169 „Junior- 

cars“ an Kleinkindergruppen übergeben. Zahlreiche 

Schulen wurden mit MacBooks und iPads unterstützt. 

33 Defibrillatoren erhielten unter anderem die Deutsche 

Lebensrettungsgesellschaft (DLRG), Sportvereine und 

örtliche Feuerwehren.

VRmobil-Fahrzeuge der Marke VW Fox gingen allein für 

Norddeutschland im ersten Projektjahr in die Produktion. 

Die erste Übergabe erfolgte 2008 in der Autostadt 

Wolfsburg an Sportvereine, Hilfsorganisationen, Hospize, 

Tafeln und viele andere mehr. Die Erfolgsstory setzte 

sich in den vergangenen zehn Jahren kontinuierlich fort. 

Heute besteht die VRmobil-Flotte aus dem Kleinwagen 

VWup! in verschiedenen Ausstattungsvarianten (z. B. als 

Elektroauto), dem kompakten Kastenwagen VW Caddy 

und dem VRmobil XXL, der Transporter VW T6.

	 	28.000.000

		 2012

		 2.900

		 12
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 VRmobil als Jubiläumsedition

Sozialministerin Dr. Carola Reimann: „Mit dem Projekt 
VRmobil zeigen die Genossenschaftsbanken einmal mehr 

ihr soziales Engagement auf regionaler Ebene.“  

Die einen helfen, wo Mobilität gefragt 
ist, die anderen engagieren sich für 
hilfsbedürftige Menschen. Eines ha-
ben sie gemeinsam: das VRmobil. Zum 
zehnten Mal kamen ehrenamtliche Hel-
fer sozialer Einrichtungen in die Auto-
stadt Wolfsburg, um ihre VRmobil-Fahr-
zeuge in Empfang zu nehmen. Das 
besondere 2018: das VRmobil VW 
up! als Jubiläumsedition. Die feierliche 
Schlüsselübergabe für die Sternfahrt in 
viele Städte in Niedersachsen, Branden-
burg und Sachsen-Anhalt erfolgte durch 
Sozialministerin Dr. Carola Reimann. 

Auch im zehnten Jahr seit des Bestehens des VRmobil- 

Projektes sorgten die Volksbanken und Raiffeisen-

banken in Norddeutschland in Zusammenarbeit mit 

der VR-Gewinnspargemeinschaft für mehr Mobilität 

bei Vereinen, Kirchengemeinden und gemeinnützigen 

Institutionen in ihrer Region – mit 15 Autospenden im 

Gesamtwert von rund 150.000 Euro.

In der Festrede lobte die niedersächsische Sozialministerin 

für Soziales, Gesundheit und Gleichstellung, Dr. Carola 

Reimann, das Engagement der Förderer. „Die gestifteten 

Fahrzeuge erleichtern die praktische Arbeit der sozialen 

und karitativen Einrichtungen“, betonte die Ministerin.  

„Mobilität ist wichtig, um in einem Flächenland wie z. B. 

Niedersachsen auch Menschen, die weiter entfernt leben, 

zu erreichen. Und wenn wir VRmobile auf den Straßen 

sehen, dann wissen wir, dass dort gerade wieder Gutes 

getan wird.“ 

Der Vorstandsvorsitzende der VR-Gewinnspargemein-

schaft, Harald Lesch, sprach im Namen der Volksbanken 

und Raiffeisenbanken von einem wiederkehrenden 

großen „Tag für das gesellschaftliche Engagement“. „Ob 

Sozialstationen, Kirchenverbände, Sport- oder Kulturver-

eine, wir helfen dort, wo Menschen sich für andere Men-

schen einsetzen, und dies werden wir auch in Zukunft als 

unser Ziel verfolgen.“

Bild links: Die Hannoversche Volksbank fördert seit zehn Jahren Institutionen in der Region Hannover und Celle. Vergangenes 
Jahr wurden erneut fünf VRmobile übergeben. Das erste Fahrzeug ging an die Deutsche Gesellschaft für Gewebetransplantation  
gGmbH in Hannover. Von Harald Lesch, Vorstandsvorsitzender der VR-Gewinnspargemeinschaft, und Sozialministerin Dr. Carola 
Reimann übergaben den symbolischen Schlüssel an Kirstin Becke gemeinsam mit Christine Roßmayer, Hannoversche Volksbank.
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Volksbank Braunschweig Wolfsburg 
	 l DRK Ortsverein Wolfsburg-Mitte	
	 l Caritasverband Wolfsburg	
	 l L!FE CONCEPTS Kirchröder Turm, Gifhorn	

Volksbank Halle (Saale) 	
	 l DRK Kreisverband Zeitz 

Hannoversche Volksbank 	
	 l Handball-Verband Niedersachsen, Hannover	
	 l h1 - Fernsehen, Hannover 	
	 l Evangelisches Johannesstift, Leben im Quartier gGmbH,
		   Hannover
	 l Deutsche Gesellschaft für Gewebetransplantation 
  	   gGmbH, Hannover
	 l Laatzener Tafel für Hemmingen, Laatzen u. Pattensen e.V.

Volksbank, Hildesheim-Lehrte-Pattensen 	
	 l BSK Bereich Selbsthilfe Körperbehinderter Hannover        
		  und Umgebung e.V., Pattensen
	 l Freundeskreis Kulturhauptstadt 2025 – Stadt und 
		  Region Hildesheim e.V.
 
Volksbank Magdeburg	
	 l Familienhaus Magdeburg gGmbH	
	 l Rückenwind e.V. Bernburg	

VR-Bank Uckermark-Randow, Prenzlau	
	 l Volkssolidarität Uecker-Randow e.V., Torgelow	

Volksbank Vechta	
	 l Sozialdienst katholischer Frauen e.V. Vechta	

Volksbank, Syke	
	 l Verein „Sozius“ e.V., Stuhr (VW Caddy)

Volksbank Südheide – Isernhagener Land – Altmark, Celle	
	 l Sportverein SV Nienhagen e.V. (VW T6 XXL)

VR-Bank Fläming, Luckenwalde 	
	 l Katholische Kirchengemeinde Sankt Joseph,  
    Luckenwalde-Jüterbog (VW T6 XXL)

Mitgliedsbanken der VR-Gewinnspargemeinschaft unterstützten 2018 

15 Institutionen mit VRmobil-Fahrzeugen 

Erstmals vergab die 
Volksbank Südheide – Isern- 
hagener Land –Altmark, 
Celle, ein VRmobil XXL der 
Marke VW T6.  Unter dem 
Motto „Fifty-fifty“ wurde 
der Transporter je zur Hälfte 
mit 17.800 Euro von der 
Volksbank und dem Sport- 
verein SV Nienhagen 
finanziert. Den Vereinsbus 
übergaben (v. l.) Geschäfts-
stellenleiter Christian Teuber 
und Regionalleiter Detlef 
Reiß von der Volksbank, an 
die Ehrenamtlichen des SV 
Nienhagen.

Mit einem VW Caddy im Wert von 21.400 Euro unterstütz-

te die Volksbank in Syke den Verein „Sozius“ aus Stuhr. Die 

Übergabe erfolgte vor Ort mit Ute Kausch, Geschäftsführerin 

VR-Gewinnspargemeinschaft, Lüder de Boer, Ute Seyfried und 

Volksbank-Vorstandsmitglied Markus Lüers (v. l.).   
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Auch die Kleinsten sind nun mobil
Die Volksbank Vechta übergab in 2018 insgesamt neun 

Kinderbusse an Krippen, Großtagespflegestellen und 

Kindergärten. Damit sind in Vechta und Umgebung 

insgesamt 28 Kinderbusse im Einsatz. Bei der Übergabe 

von fünf Bussen in Vechta zeigten sich die Erzieherinnen 

begeistert von den tollen Flitzern: „Nun sind wir auch mit 

unseren Kleinsten mobil.“

Die Busse haben jeweils einen Wert von 2.995 Euro und 

bieten Platz für bis zu sechs Kinder. Sie können sowohl 

geschlossen als auch als „Cabrio“ eingesetzt werden. 

Komfortabel und sicher können die Kleinen nun auf 

große Entdeckungstour gehen.

VRmobil-Kinderbusse als YouTube-Botschaft 

mit Gänsehaut-Effekt

Die Volksbank Vechta hat ergänzend zur ihrer klassischen 

Pressearbeit auch eine Botschaft zu den Übergaben der 

VRmobil-Kinderbusse auf dem Videoportal YouTube ein-

gestellt: „Strahlende Kinderaugen und glückliche Erzieher 

– das war das Resultat unserer vergangenen Tage. Denn 

dank unseren VR-GewinnSparern durften wir insgesamt 

neun VRmobil-Kinderbusse an die umliegenden Groß-

tagespflegestellen, Kitas und Kindergärten verteilen. Egal 

ob Groß oder Klein, die nagelneuen Flitzer kamen überall 

gut an!“

Weitere Infos: http://bit.ly/2Exalw6

Kategorie Soziales Engagement

Große Freude herrschte bei den Erzieherinnen über die schicken „Nobelkarrossen“ für ihre Kleinsten! Bei der Übergabe mit dabei 

waren Bürgermeister Helmut Gels, Wiebke Kläne vom Familienbüro der Stadt Vechta sowie von der Volksbank Vechta Vorstandsmit-

glied Herbert Hermes (6. v. r.) und Vorstandssprecher Dr. Martin Kühling (3. v. r.).

Defibrillatoren gehören zur 
Grundausstattung in Vereinen
Einen Defibrillator hatten sich der Quakenbrücker SC 

und der SV Friedrichsfehn schon immer gewünscht, 

denn sie können beim Herzstillstand lebensrettend sein 

und gehören zur Grundausstattung in Sportvereinen. 

Die Volksbank Oldenburg kam dem Wunsch nach und 

unterstützte die beiden Sportvereine gern mit je einem 

VRmobil-Defibrillator im Wert von 1.850 Euro.
 

Hauptgeschäftsstellenleiter Christian Görres (im Bild r.), 

Volksbank Oldenburg, übergab den AED (Automatisierter 

externer Defibrillator) an Thomas Kruse, Vorsitzender 

des Quakenbrücker Sportvereins. Den zweiten AED-Defi 

überreichte Hauptgeschäftsstellenleiterin Kerstin Menke 

von der Volksbank Oldenburg an Heinz-Joachim Koop, 

Vorstand beim Sportverein SV Friedrichsfehn. 
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Die VR-Stiftung förderte gemein-

sam mit den Volksbanken und 

Raiffeisenbanken in Norddeutsch-

land insgesamt 105 überregionale 

Projekte rund um Kunst, Kultur, 

Umwelt und Denkmalpflege – für 

eine bessere Gesellschaft. Das 

Fördervolumen betrug insgesamt 

1.042.077 Euro aus dem Reinertrag 

der VR-Gewinnspargemeinschaft, 

zuzüglich der Zuschüsse seitens 

der beteiligten Banken. 

Für eine bessere
Gesellschaft

Weltklassemusik auf Spiekeroog

Spiekeroog. Unter der musikalischen Leitung von Profes-

sor Wen-Sinn Yang fand zum fünften Mal das Cello-Fes-

tival auf der Nordseeinsel Spiekeroog statt. Geboten 

wurden eine Woche lang Weltklassemusik und abwechs-

lungsreiche Konzerte für unterschiedliche Zielgruppen. 

Bis zu zwölf Cellisten spielten Stücke von gefeierten 

Komponisten wie Verdi, Brahms, Bach und Wagner. 

Die VR-Stiftung förderte das Festival gemeinsam mit der 

Volksbank Esens; Vorstandsmitglied Jan-Siefke Dirks 

(Bildmitte) überreichte den symbolischen Scheck.

Musikschule nun mit Fagottklasse

Beeskow. Seit Jahren hatte der Freundeskreises der 

Beeskower Musik- und Kunstschule e.V. den Wunsch, 

das erfolgreiche Jugendensemble um das Fagott zu 

komplettieren. Bislang scheiterte es daran, einen Lehrer 

zu finden. Das hat sich geändert: Ein zugezogener 

Fagottist des Rundfunksinfonieorchesters Berlin unter-

richtet nunmehr die Fagottklasse. Die VR-Stiftung und die 

Raiffeisen-Volksbank Oder-Spree sorgten dafür, dass die 

benötigten Instrumente angeschafft werden konnten. 

Insel-Highlight: Cellisten aus ganz Deutschland kamen zum Cello-Festival auf die Nordseeinsel Spiekeroog.

 



Fitness für Jung und Alt

Stadthagen. Der Bewegungsparcours für Senioren: 

das sind Beintrainer, Rückentrainer und ein Rückenmas-

sage-Gerät. Auf Initiative von Seniorenbeirat, Behin-

dertenbeirat und Kulturzentrum wurde der Parcours in 

Stadthagen aufgebaut und finanziell unterstützt u. a. von 

der VR-Stiftung und der Volksbank Hameln-Stadthagen. 

Der auf den Wallanlagen gelegene Bereich wird von 

zahlreichen Joggern und Spaziergängern verschiedener 

Altersgruppen genutzt, für die sich ein Zwischenstopp 

im Parcours anbietet. Neben der Förderung von Gesund-

heit und Fitness soll der Parcours auch soziale Kontakte 

unterstützen.
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Zuwendungen durch die VR-Stiftung

  67		  756.063	

  44	   387.821

    9		    70.129	

    7	     57.114

127       1.271.127

Hannover 	

Weser-Ems	

Sachsen-Anhalt 	  

Brandenburg	

Gesamt-
fördervolumen

			   2017	    	 2018
	 Bereich 	  Projekte  	 € 	 Projekte  	 €

  48		  535.640	

  46	   394.632

    4		    50.255	

    6	     61.550

105      1.042.077

Beinkraft steigern, Gehtempo erhöhen und Balance verbessern: 
Bewegungsparcours für Jung und Alt

Vor dem Verfall gerettet:
der barocke Kanzelraltar in der St. Georg Kapelle

Neues Holz für alten Altar

Neuruppin. An der barocken Holzkonstruktion des 

Kanzelaltars der St. Georg Kapelle aus dem Jahr 1362 

haben nicht nur diejenigen Spuren hinterlassen, die 

zur Gemeinde predigten; auch Holzwürmer und 

Feuchtigkeit haben ihm zugesetzt. Dank finanzieller 

Unterstützung der VR-Stiftung und der Raiffeisenbank 

Ostprignitz-Ruppin konnte der Altar in dem denkmal-

geschützten Gebäude jetzt restauriert werden. Die 

gute Nachricht der Förderung nebst Scheck überbrachte 

Vorstandsmitglied Thomas Gensch (r.).
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Mikadowald auf der Landesgartenschau
 

Bad Iburg. Rechtzeitig zur Landesgartenschau 2018 wurde die Tegelwiese 

mit dem sogenannten „Bewegungsband“ um eine Attraktion reicher: Den 

Mikadowald, ein aus verzinkten und lackierten Stahlrohren bestehendes 

Kletter-Stangen-Labyrinth. Begeistert erprobten sich Grundschüler an den 

Kletterstangen, erklommen die Trail-Treppe und schaukelten um die Wette. 

Das Kinderprojekt wurde dank Unterstützung der Volks- und Raiffeisenban-

ken im Osnabrücker Land und der VR-Stiftung realisiert. Bei der Einweihung 

mit dabei v. l.: Harald Lesch, VR-Stiftung, Hans Tovar, Förderverein Landes-

gartenschau, die Vorstände Beate Jakobs und Thomas Ruff, stellvertretend 

für die Volksbanken und Raiffeisenbanken im Osnabrücker Land, Matthias 

Partetzke vom Förderverein und Bürgermeisterin Annette Niermann. 

Preußischer Halbmeilenstein 
der Vergessenheit entrissen
 

Wustrewe. Der einzige im Original erhaltene Halb-

meilenstein an der einstigen Poststraße Berlin–Sten-

dal–Salzwedel, vermutlich aus dem Jahr 1803, konnte 

mit finanzieller Beteiligung der VR-Stiftung und der 

Raiffeisenbank Kalbe-Bismark restauriert werden. Der 

Stein in Wustrewe diente dazu, die Halbmeilendistanz 

an der damaligen Poststraße zu markieren. Bundesweit 

existieren nur noch zwei dieser Denkmäler.

Forst. In der Forster Innenstadt, unweit der 

Stadtkirche, trafen sich im September 13 na-

tionale und internationale Künstlerinnen und 

Künstler aus Polen, Italien, Großbritannien und 

Russland zum 2. Internationalen Kunstsymposi-

um. Unter dem Motto „In jedem Abschied steckt 

ein Anfang – die Verwandlung der Linden des 

Forster Lindenplatzes“ wurde mit natürlichem 

Material kreativ gearbeitet. So entstanden zum 

Beispiel aus vom Sturm umgeknickten Bäumen 

wunderschöne Kunstwerke. Die VR-Stiftung 

und die Volksbank Spree-Neiße förderten das 

Symposium auf Initiative von Vorstandsmitglied 

Frank Baer (l.).

Internationales Kunstsymposium zeigt 
Verwandlung der Linden
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Stephan Balkenhol: Große Kunst 

Emden. Skulpturen von Stephan Balkenhol präsentierte 

die Kunsthalle Emden dank finanzieller Förderung 

durch die VR-Stiftung und die Ostfriesische Volksbank. 

Balkenhof ist mit seinen aus Holz gehauenen und farbig 

bemalten Figuren seit Jahrzehnten eine feste Größe 

in der internationalen Kunstszene. Weltweit schätzen 

Kunstfreunde den subtilen Humor seiner figürlichen 

Werke. Im Bild v. l.: die Organisatoren und Förderer 

Rainer Hoffmann, Dr. Stefan Borchardt, Michael Kühn, 

Vorstandsmitglied Georg Adler, Ostfriesische Volksbank, 

Eske Nannen, Harald Lesch, VR-Stiftung.

Carmen auf der Burg Warberg
 

Wolfenbüttel. Einen besonderen Ohrenschmaus erlebten Opernfans auf der 

Burg Warberg im September im Burghof. Zum 20. Geburtstag des Freundes-

kreises Burg Warberg präsentierte der Verein dank finanzieller Förderung der 

VR-Stiftung und der Volksbank Wolfenbüttel die Oper Carmen vor der einzig-

artigen 360-Grad-Kulisse. Ein Werk in vier Akten. Die Sänger und Darsteller 

kamen von der Hochschule für Musik, Theater und Medien in Hannover. Es 

spielte das Philharmonische Kammerorchester Wernigerode. Eingebunden 

waren auch lokale Institutionen wie die Kreismusikschule Helmstedt, der Kin-

derchor der Grundschule Süpplingen und die Mitglieder der Theater AG des 

Gymnasiums Julianum in Helmstedt. 

Tausend-Seelen-Dorf im 
Theaterfieber
Timmel. Zehn Monate probten 100 Schauspie-

ler, dann war es so weit: Vor der 65 m breiten 

Kulisse im Reitsport-Tourismus-Centrum begeis-

terten die Darsteller mehrfach Hunderte von 

Zuschauern mit dem historischen Theaterstück 

„Steerns över Timmel“. Die Geschichte handelt 

von der königlichen Navigationsschule Timmel 

um 1846. Rund um die „Schipperschool“ in Tim-

mel geschah so einiges. Historische Geschichten 

wurden hautnah erlebbar. Schauspieler und 

Organisatoren dankten den Förderern mit Harald 

Lesch (4. v. l.), VR-Stiftung, und den Vorstands-

mitgliedern Lothar Janssen (r.) und Ulrich Jung-

mann (3. v. l.), Raiffeisenbank, Moormerland.

VR-STIFTUNG
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		    Das gab es noch nie:
	       42 Traumautos verlost  

Es war ein großartiges Gewinnsparjahr: 

42 VR-GewinnSparer konnten sich über schicke 

Automobile freuen – so viele Hauptgewinne wie 

noch nie. Die sieben Autoübergaben erfolgten bei 

den Automobilherstellern in Bremen, München, Ingolstadt, 

Wolfsburg sowie beim Mini-Event in Hannover. Allen 

Ereignissen ging stets ein interessantes Rahmenprogramm 

voraus; abschließender Höhepunkt: 

die Übergaben der schmucken Automobile 

an die Gewinner.

Unter einem guten Stern standen die Autogewinner der sechs Mercedes-Benz 
E-Klasse Cabrios vor der Übergabe im Bremer Mercedes-Benz-Kundencenter.  

Spannende Geländefahrt auf „The Rock“
Unter einem guten Stern standen im Frühjahr die Autogewinner im 

Bremer Atlantic Hotel. Mit einem erlesenen Menü in geselliger Runde 

wurden die gut gelaunten Gäste auf den finalen Eventtag eingestimmt. 

Im Mercedes-Benz-Kundencenter erlebten sie bei der Werksbesichti-

gung hautnah die Arbeiten in der Produktion. Fahrspaß mit Spannung 

kam anschließend beim Offroad-Training des Geländeparcours „The 

Rock“ auf. Mit der feierlichen Schlüsselübergabe für die sechs Mercedes- 

Benz E-Klasse Cabrios war das bevorstehende Fahrvergnügen perfekt.

Ganz nah dran in der Autowelt
 

Ein herzliches „Pfiat di“ hieß es am Tag der Anreise im Münchner 

Augustiner. Am nächsten Tag drehte sich alles um das BMW-Werk, 

direkt am Olympiapark. Während der Exklusivführung erhielten die   

Teilnehmer spannende Einblicke in den Automobilbau – vom Presswerk 

bis zur Montage. Viel zu entdecken gab es auch in der „BMW Welt“, 

spätestens dort stieg das Autofieber. Und nach technischer Einweisung 

in die BMW 2er Cabrios starteten sechs glückliche Gewinner bei opti-

malen Wetterbedingungen in Richtung Heimat.

Da wurden Träume wahr: In der Münchner BMW-Welt standen sechs hochglanz-
polierte BMW 2er Cabrios für die Gewinner zur Abholung bereit. 

In 2018 verloste die VR-Gewinnspargemeinschaft jeden Monat einen VW Polo 1.0. Die Autoübergaben fanden in der Autostadt Wolfsburg an drei Event-Veranstal-
tungen im Juni (Bild links), September (Bild rechts) und im Januar 2019 statt. Mit einem abwechslungsreichen Programm wurden die Gewinner und ihre Begleitung 
auf den großen Moment der Schlüsselübergaben eingestimmt. 
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Gute Stimmung herrschte beim Besuch im GOP Varieté-Theater Hannover. Der 
folgende Tag wurde mit der Übergabe von sechs MINI Clubman gekrönt.   

VIP-Feeling in der XXL-Limousine
Erst ein Willkommens-Cocktail im Foyer des Sheraton Pelikan Hotel 

Hannover, dann mit Chauffeur in komfortablen XXL-Limousinen auf 

Cityfahrt durch Hannover. Das sorgte für ein VIP-Gefühl. Und beim Gang 

über den roten Teppich in das GOP Varieté blickte so mancher neugie-

rig auf die Gästeschar. Der Unterhaltungsabend in dem traditionsrei-

chen Varieté-Theater bot eine perfekte Kombination aus kulinarischen 

Köstlichkeiten und humorvollem Showerlebnis. Krönender Abschluss am 

nächsten Tag: die Übergabe der sechs MINI Clubman.

Der Autofunke springt über 
Im Wellnesshotel Marc Aurel gab es für sechs Gewinner und ihre 

Begleiter am Tag der Anreise ein Abenddinner in geselliger Runde. Am 

nächsten Tag kamen im Audi Forum Ingolstadt nicht nur die Teilnehmer 

mit einem Faible für Autos auf ihre Kosten. Nach der Werksführung hat-

ten auch diejenigen mit einem ausgeprägten Sinn für Historie, Ästhetik 

und Design die Möglichkeit, bei einem Besuch im Museum ihrer wahren 

Freude am Automobil zu frönen. Beim Finale, der Autoübergabe, gab es 

den Audi A1 Sportback gleich sechsfach.

Konnten ihr Glück kaum fassen: Die Gewinner nahmen jeweils einen Audi A1 
Sportback „ganz in Weiß“ im Audi-Forum Ingolstadt in Empfang.

Bild links: Den symbolischen Schlüssel beim dritten Polo-Event in der Autostadt Wolfsburg übergab Geschäftsführerin Ute Kausch (l.) von der VR-Gewinnsparge-
meinschaft den glücklichen Gewinnern. Bild rechts: Im August gratulierte Vorstandsvorsitzender Harald Lesch (r.) von der VR-Gewinnspargemeinschaft den sechs 
Gewinnern zu ihrem nagelneuen SUV VW T-Roc und wünschte allzeit gute Fahrt.

Hochzeit einmal anders
Gleich vier Auto-Events gab es im Juni, August, September 2018 und 

Januar 2019 in der Wolfsburger Autostadt anlässlich der monatlichen 

Zusatzverlosungen von zwölf VW Polo 1.0 und der August-Sonderver-

losung von sechs VW T-Roc. Der feierliche Empfang zum Abenddinner 

im The Ritz-Carlton, mit seiner einzigartigen Industriekulisse der Auto- 

stadt und stimmte die Teilnehmer auf den jeweils bevorstehenden, 

ereignisreichen Tag ein: Die kleine Sightseeingtour auf dem Mittelland-

kanal eröffnete eine neue, interessante Sicht auf das größte Auto-

mobilwerk der Welt. Bei der Werkstour hatten die Teilnehmer einen 

direkten Einblick in die verschiedenen Phasen der Fahrzeugproduktion 

– von der Stanze bis zur „Hochzeit“, der Moment, in dem sich Motor 

und Karosserie auf ewig verbinden. Das Finale fand jeweils im Kun-

dencenter statt. 18 VR-GewinnSparer nahmen dort ihre nagelneuen 

Automobile in Empfang.

	 Die schönsten Momente von allen Gewinnübergaben haben wir 
	 für Sie in Bildern auf unserer Hompage festgehalten: 
	 www.vr-gsg.de > Galerie.
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JANUAR – 6 x Mercedes Benz E-Klasse Cabrio

Volksbank Cloppenburg 
Volksbank Süd-Emsland, Spelle 
Raiffeisen-Volksbank Fresena, Norden
Hannoversche Volksbank 
Volksbank Lüneburger Heide, Winsen 
Volksbank Osterholz Bremervörde

APRIL – 6 x BMW 218i Cabrio

VR PLUS Altmark-Wendland, Lüchow
VR BANK Dinklage-Steinfeld 
Volksbank Halle (Saale) 
Volksbank Hameln-Stadthagen
Volksbank Südheide – Isenhagener Land – Altmark, Celle
Volksbank, Wolfenbüttel

JULI – 6 x VW T-Roc

Volksbank Osterholz Bremervörde
Volksbank Nordharz, Goslar
Volksbank, Nienburg
Harzer Volksbank, Wernigerode
Volksbank Bramgau-Wittlage, Bramsche
Volksbank Braunschweig Wolfsburg

OKTOBER – 6 x MINI Clubman One

Volksbank Cloppenburg 
Volksbank Emstek 
Volksbank Geest, Apensen
Volksbank, Köthen
Volksbank, Seesen
Volksbank Wittenberg 

DEZEMBER – 6 x Audi A1 Sportback

Volksbank Lüneburger Heide, Winsen
Volksbank, Nienburg (2 x)
VR-Bank Osnabrücker Nordland, Neuenkirchen
Volksbank Wildeshauser Geest, Wildeshausen
Zevener Volksbank, Zeven

DEZEMBER 4 x 25.000 Euro

Volksbank Hildesheim-Lehrte-Pattensen
Vereinigte Volksbank, Hude
Volksbank Lingen
Volksbank, Nienburg

JANUAR bis DEZEMBER – 12 x VW Polo

Raiffeisen-Volksbank, Aurich
Volksbank Bremerhaven-Cuxland, Beverstedt
Volksbank Delmenhorst Schierbrok
Emsländische Volksbank, Meppen (2 x)
Volksbank Halle (Saale) 
Volksbank Niedergrafschaft, Uelsen
Volksbank Nordharz, Goslar
Volksbank Stendal
Volksbank, Sulingen (2 x)
Volksbank Wümme-Wieste, Sottrum

JANUAR bis DEZEMBER - 60 x Erlebnis-Gutschein 
Jochen Schweizer à 1.000 Euro

Volksbank Aller-Weser, Hoya

VR PLUS Altmark-Wendland, Lüchow 
Volksbank Börßum-Hornburg 
Voksbank Braunschweig, Wolfsburg
Volksbank Bramgau-Wittlage, Bramsche 
Volksbank Bremen-Nord
Volksbank Dammer Berge, Damme 
Volksbank Emstal, Lathen 
Volksbank Essen-Cappeln 
VR-Bank Fläming, Luckenwalde (2 x)
Spar- und Darlehnskasse Friesoythe (2 x)

Volksbank, Fredenbeck

Raiffeisenbank Garrel 
Volksbank Halle (Saale)
Harzer Volksbank, Wernigerode 
Volksbank Hildesheimer Börde, Söhlde 
Hümmlinger Volksbank, Werlte
Volksbank Hameln-Stadthagen (2 x) 
Volksbank Hildesheim-Lehrte-Pattensen (2 x)

Hannoversche Volksbank (2 x)
 
Volksbank Jerichower Land, Burg 
Volksbank, Köthen
Volksbank Mitte, Duderstadt
Raiffeisenbank Moormerland (2 x)
Volksbank Lüneburger Heide, Winsen (3 x) 
Volksbank, Nienburg (4 x) 
Volksbank Nordharz, Goslar (2 x)
Raiffeisenbank Oldenburg (2 x) 
Volksbank Oldenburg (2 x)
Volksbank Osnabrück
Volksbank Oyten
Volks- und Raiffeisenbank Saale-Unstrut, Merseburg
Volksbank, Sangerhausen 
Raiffeisenbank Scharrel, Saterland
Volksbank, Seesen
Volksbank Spree-Neiße, Spremberg 
VR-Bank Südniedersachsen, Holzminden (2 x)
Volksbank, Syke
VR-Bank Uckermark-Randow, Prenzlau 
Volksbank Vechta
Volksbank Uelzen-Salzwedel (2 x)
Volksbank Worpswede
Volksbank, Wolfenbüttel

GEWINNERBANKEN

106 Hauptgewinner –
ohne zusätzlichen Loskauf
Dank der Zusatz- und Sonderverlosungen 
2018 mussten VR-GewinnSparer keine 
Extralose erwerben, um eine Chance auf 
einen der attraktiven Hauptgewinne zu 
bekommen. Kundenbetreuer unserer nach-
stehenden Mitgliedsbanken übermittelten 
ihren Kunden somit 106 Mal die frohe Bot-
schaft eines Hauptgewinns. Zu gewinnen 
gab es Automobile, vier Mal 25.000 Euro  
und Erlebnis-Gutscheine. 
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1952  Sparbeitrag 1 DM

Die „Gewinnspargemeinschaft Niedersachsen e.V.“ mit Sitz in Hannover wird gegründet. Ge-
schäftsziel ist, die Sparneigung der Menschen zu fördern. Laut „Sparordnung mit Auslosungs-
bestimmungen“ von 1952 erhält jedes Mitglied der Gewinnspargemeinschaft eine Sparkarte, 
auf die Spar- und Beitragsmarken geklebt werden. Sparkarten sind bei den Kreditgenossen-
schaften des damaligen Verbandes ländlicher Genossenschaften Hannover-Braunschweig 
e.V., Hannover, und beim Raiffeisen-Genossenschaftsverband Weser-Ems e.V., Oldenburg, 
erhältlich. Jedes Mitglied zahlt wöchentlich 1 DM ein; davon gelten die 1. und 6. Zahlung als 
Beitrag für den Prämienfonds. Die Auslosungen mittels einer Lostrommel finden vierteljährlich 
statt. Am Jahresende zählt die Gewinnspargemeinschaft 86.123 Lose.

1962  Wirtschaftswunder fördert Spar- und Gewinnkonzept

Nicht nur die Volksbanken und Raiffeisenbanken profitieren vom Wirtschaftswunder, das 
sich unter den Rahmenbedingungen der sozialen Marktwirtschaft entfalten kann. Auch die 
Gewinnspargemeinschaft fördert Spar- und Gewinnkonzepte unter dem Motto „So viel Glück 
im Gewinnsparen“. Das Los kostet nunmehr 3 DM, davon sind 2,50 DM Sparbeitrag und 0,50 
DM Losbeitrag. 

1967  Gewinnsparer unterstützen karitative Einrichtungen

Die Förderung karitativer Einrichtungen durch die Gewinnsparer wird eingeführt. Ihre beson-
dere Hilfe gilt den mobilen sozialen Diensten, da diese Einrichtungen kranken und älteren 
Menschen zur Seite stehen.

1972  Unter einem Dach

Die Vereinigung der Volksbanken und Raiffeisenbanken unter dem Dach des neu gegründeten 
BVR macht den Weg frei für neue Kooperationen. Herausgabe der bundesweiten Zeitschrift 
„Bankinformation und Genossenschaftsforum“ und bundesweite Öffentlichkeitsarbeit. Auch 
die Zusammenarbeit zwischen den Genossenschaftsbanken und der Gewinnspargemeinschaft 
wird intensiviert unter dem Motto „Zum Glück gibt´s Gewinnsparen“.

1973  Reinerträge helfen Sozialarbeit vor Ort

Laut Lotteriegesetz müssen nunmehr die Gewinnsparvereine den sogenannten Reinertrag an 
gemeinnützige, mildtätige oder kirchliche Einrichtungen abführen. Die Spendengelder werden 
über die angehörenden Genossenschaftsbanken verteilt und sind seither bei ihrer Sozialarbeit 
vor Ort und in den Regionen nicht mehr wegzudenken.

1978  50.000 DM Hauptgewinn

Der monatliche Losbetrag wird auf 10 DM angehoben. Beiträge werden quartalsweise entrich-
tet (30 DM). Zugleich gibt es den ersten Hauptgewinn in Höhe von 50.000 DM. Die Chance 
auf das große Los begeistert die Mitglieder und steigert den Losbestand in eine neue Rekord-
höhe. 

1984  Erster Sachgewinn: eine Urlaubsreise

Der erste Sachgewinn für das 500.000. Los wird verlost. Der Gewinn ist eine Urlaubsreise. 

VR-Gewinnspargemeinschaft von der Gründung bis heute
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1990  Wiedervereinigung mit neuen Herausforderungen

Zwecks gezielter Förderung der Bereiche Kunst, Kultur, Denkmal- und Naturschutz wird 
die VR-Stiftung der Volksbanken und Raiffeisenbanken in Norddeutschland gegründet. Die 
Mitgliedsbanken sind die Entscheidungsträger, die für Projekte in ihrem Geschäftsgebiet die 
Fördermittel bei der VR-Stiftung beantragen. Die deutsche Wiedervereinigung bringt auch 
für die Genossenschaftsorganisation große Herausforderungen mit sich. Zu dem bisherigen 
Geschäftsgebiet mit den Bundesländern Niedersachsen und Bremen kommen Brandenburg 
und Sachsen-Anhalt hinzu.

1994 Neuer Vereinsname

Die „Gewinnspargemeinschaft Niedersachsen e.V.“ erhält einen neuen Namen und heißt 
seither „VR-Gewinnspargemeinschaft e.V.“.

1997  Autogewinne spornen an
  
Erstmals in der Geschichte des Vereins gibt es zwei Automobile zu gewinnen. 

1999 	Neues Sparkonzept „10-gewinnt!“

Das Erfolgsprojekt „10-gewinnt!“ wird im Juli eingeführt: Auch die einstellige Endziffer wird 
nunmehr ausgespielt. Das bedeutet, Gewinnsparer mit zehn Losen der Endziffern 0 bis 9 
gewinnen garantiert. Die Popularität von „10-gewinnt!“ lässt nicht lange auf sich warten, 
denn der Sparanteil sorgt für die Losbesitzer nicht nur für ein stetig wachsendes Finanzpolster, 
sondern erhöht die Chancen auf einen großen Gewinn.

2007  Norddeutschland macht mobil

Das bundesweite Sozialprojekt „VRmobil“ der Volksbanken und Raiffeisenbanken wird in 
Zusammenarbeit mit allen genossenschaftlichen Gewinnsparvereinen ins Leben gerufen. Durch 
Spendengelder aus dem VR-GewinnSparen werden alljährlich Fahrzeuge angeschafft. Die 
Volksbanken und Raiffeisenbanken entscheiden selbst, wer diese mobile Hilfe bekommen soll. 
Von 2007 bis 2016 sind über 2.400 VRmobile zur Verfügung gestellt worden.

2010  Gründung des Interessenverbandes

Der Interessenverband der Lotterien mit geringem Gefährdungspotential e.V. (ILgG) wird als 
freiwilliger Zusammenschluss von 13 Gewinnsparvereinen der Volksbanken und Raiffeisenban-
ken, der PS-Lotterien der Sparkassen sowie der Sparda-Banken gegründet. Ziel ist es, wissen-
schaftlich fundiert nachzuweisen, dass von Lotterien in der Form des Gewinnsparens keine 
oder allenfalls eine geringfügige Suchtgefährdung ausgeht.

2012  VR-GewinnSparen feiert seinen 60. Geburtstag
Im Jubiläumsjahr gab es nicht nur große Jubiläumsverlosungen. Gemeinsam mit insgesamt 
6.000 Mitarbeitern der Mitgliedsbanken feierte die VR-Gewinnspargemeinschaft anlässlich des 
Jubiläums die Musical Night in den Festhallen in Potsdam, Hannover und Oldenburg. Dieses 
in der Vereinsgeschichte einmalige Event begeisterte die Gäste und setzte damit auch ein 
Zeichen für die enge Verbundenheit zu den Volksbanken und Raiffeisenbanken.

CHRONIK
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1 9 5 2 			   7 6 . 0 3 9
1 9 6 2 		  1 1 3 . 6 9 7
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Losentwicklung von 1952-2018                (Stand jeweils April des Jahres)

2013  VRmobil-Kinderbus wird eingeführt

Der VRmobil-Kinderbus wird eingeführt. Der Sechssitzer erweist sich als beliebtes VRmobil-Pro-
jekt mit wirksamer Öffentlichkeitsarbeit. 86 VRmobil-Kinderbusse gingen an Kindertagesstätten 
und Krabbelgruppen. Der positive Trend der Losentwicklung setzt sich fort. Im September wird 
die magische Zahl an teilnehmenden Monatslosen von 1,8 Mio. überschritten; im Dezember 
sind es sogar 1.833.741 Lose. Der Gesamtjahresbestand Ende 2013: 21.554.120 Lose. 

2015  Reinertragsverwaltung geht online 

Die neue „Online-Reinertragsabwicklung“ wird für die Mitgliedsbanken ausschließlich auf 
der Service-Internetseite https://banken.vr-gsg.de durchgeführt. Dies macht die Nutzung der 
Reinerträge ganzjährig möglich. Das neue Webmodul bietet neben der Statistik auch eine 
schnelle Abwicklung bei der Vergabe der Genehmigung der Reinertragsnachweise.

2016  2-Millionen-Loshürde genommen

Unsere Soziallotterie verzeichnet einen neuen Rekord: Erstmals in der Geschichte der VR-Ge-
winnspargemeinschaft wurde die 2-Millionen-Loshürde genommen. Mehr Lose bedeutet auch 
einen Mehrgewinn für alle, das heißt, es steigen soziale Fördermittel, das eigene Finanzpolster 
und die Gewinnausschüttung. Außerdem gründen neun bundesweite Gewinnsparvereine die 
„Bundesarbeitsgemeinschaft Gewinnsparvereine in Deutschland“ (BAGG). Erste gemeinsame 
Aktion ist die Verlosung eines VRmobils auf der 72. Bankwirtschaftlichen Tagung in Berlin.

2017  Sonderedition für VRmobil

Zehn Jahre VRmobil wird mit zum Anlass für einen Rückblick genommen: Mit einem Kleinwa-
gen für sozial engagierte Institutionen fing alles an. Mehr als 2.500 VRmobile sind seither im 
Dienst einer guten Sache. Die Initiative, die deutschlandweit für mehr Mobilität sorgt, umfasst 
nunmehr 13 VRmobil-Produkte. Zum 10-Jährigen gab es eine Jubiläumsedition: VW move up!

2018  Hauptgewinne wie nie zuvor

40 Jahre ist es her, als 1978 der erste große Hauptgewinn mit 50.000 DM ausgelobt wur-

de. Seither stieg nicht nur der Losbestand um das Achtfache. In 2018 zog Fortuna 46 Mal 

einen Hauptgewinn: vier Geldpreise je 25.000 Euro und 42 Automobile im Gesamtwert 

von über 1,2 Mio. Euro.

CHRONIK



Drei Volksbanken setzen Glanzpunkte  

150 Jahre Volksbank in Schaumburg nahm der 

Vorstand zum Anlass, gemeinsam mit ihren Bankmit-

gliedern und Kunden zu feiern. Eingeladen wurde zur 

großen Musical-Night im Bückeburger Rathaussaal 

(Bild links). Internationale Stars begeisterten mit ihren 

Stimmen, farbenprächtigen Kostümen und einer be-

eindruckenden Show mehr als 600 Gäste.

Die Volksbank Lingen und die Hümmlinger Volksbank (Bild rechts) 

feierten jeweils ihr 125-jähriges Bestehen. Sie luden ihre Mitglieder 

und Kunden zur Gewinnspar-Gala mit Musical-Night bzw. zur 

Varieté-Veranstaltung ein. Über 500 Gäste pro Event kamen, sahen 

und feierten gemeinsam mit ihren Volksbanken. Aber auch karitative 

Vereine hatten ihre besonderen Momente auf den Bühnen: Pro Event 

wurden jeweils 5.000 Euro aus Mitteln des Reinertrages der VR-

Gewinnspargemeinschaft zur Förderung ihrer Aktivitäten überreicht.

 

Roadshow online auf Facebook

20 Mal nutzten Mitgliedsbanken 2018 die Gelegenheit und 

buchten unsere Roadshow-Fahrzeuge für ihre regionalen 

PR-Aktivitäten. Wenn es um das VR-GewinnSparen ging, 

waren die designten Autos der Marke VW T-Roc und Polo 

tolle Hingucker. Sie weckten das Interesse und erhöhten sogar 

den Anreiz zum Loskauf, denn wer möchte nicht einmal ein 

Traumauto gewinnen. 

Die Spreewaldbank (Bild links) bereicherte ihre Roadshow mit 

Musik und Animation. Auch über Facebook wurde die Aktion 

regelmäßig gepostet, denn es gab stets etwas zu berichten. 

Damit erreichte das Bankteam vor allem junge Fans. Fragen 

zum VR-GewinnSparen konnten über das soziale Netzwerk 

schnell beantwortet werden, und die Meinungen der User 

inspirierten auch die Mitarbeiter der Spreewaldbank. Win!

EVENTS
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VR-Gewinnspargemeinschaft fördert besondere Bank-Events
Jubiläen, Geschäftsstelleneröffnungen und Messen: Bei Anlässen, die der 

Intensivierung der Kundenbeziehungen dienen, unterstützen wir unsere Mitglieds-
banken immer wieder gern. Unsere Angebote wie beispielsweise die VR-

Gewinnspar-Gala mit unterschiedlichen Programminhalten, die Roadshow oder 
das Geno-Entertainment sind stets beliebt. Besondere Anlässe werden mit Sonder-
zahlungen aus dem Reinertrag zugunsten gemeinnütziger Institutionen gefördert. 



SONDERVERLOSUNGEN 2019 

24. Januar 	 6 x Audi TT Coupé

24. April 		 6 x  BMW Z4 Roadster

25. Juli                        6 x VW T-Cross

24. Oktober 6 x Mercedes-Benz B-Klasse

05. Dezember   		   4 x Audi Q4
und 4 x 25.000 Euro

		   

12. Dezember     Jahresendverlosung
Jahresendverlosung 

Leinen los für Ihr Glück!

2019 verlosen wir 40 Autos im Wert 
von bis zu 46.000 Euro. Zusätzlich gibt 
es 60 Mal 1.000-Euro-Erlebnis-Gut-
scheine von „Jochen Schweizer“ und 
Preisgelder in Höhe von 25.000 Euro 
zu gewinnen. Dabei nimmt jedes Los 
jeden Monat automatisch an mehreren 
Verlosungen teil. Durch weitere Son-
der- und Zusatzverlosungen erhöhen 
sich die Gewinnchancen bis auf das 
Sechsfache zum Jahresende. Hierzu der 
Ausblick auf die Gewinne:

Monatlicher Gewinnplan 

•			   5 		x 5.000 	Euro
•		  20 		x 2.500 	Euro
•		  30 		x 1.000 	Euro
•		  90 		x 		 500 	Euro
•	 435 		x 		 100 	Euro
•	 430 		x 		   50 	Euro
•	 sowie die Endnummernziehung mit 4 Euro

Zusatzverlosungen jeden Monat

•			   1 x MINI Cooper 
und
•			   5 x Jochen-Schweizer-Erlebnis-Gutscheine 
			   im Wert von je 1.000 Euro

Promotion für eine effektive Kundenansprache

Die VR-Gewinnspargemeinschaft unterstützt Promotion- 

aktionen wie die „Gewinnspar-Gala“, das „Geno-Enter-

tainmentprogramm“, das Projekt „VRmobil“ und vieles 

mehr. Alle Informationen erhalten Mitgliedsbanken unter 

>> banken.vr-gsg.de.     

25

AUSBLICK

Für die Roadshow 2019 bietet die VR-Gewinnspargemein-

schaft zwei Fahrzeugmodelle im attraktiven Gewinnspar-

design an: Der MINI Cooper steht Mitgliedsbanken für ihre 

Promotionaktivitäten inklusive Roadshow von Februar bis 

November zur Verfügung. Zusätzlich ist die Mercedes-Benz 

B-Klasse von August bis September als Roadshow-Fahr-

zeug startklar. Echte Hingucker! 



GREMIEN
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Vorstandsmitglieder

Vorstandsmitglieder (v. l).: Christian Müller, Johannes Wilke, Ramona Roggan, 
Vorsitzender Harald Lesch, Hans-Hinrich Koppelmann und Dr. Rainer Hartig.

Beiratsmitglieder

Beiratsmitglieder (v. l.): Gero Hirsch, Peter Bahlmann, Frank Baer, Matthias Battefeld, Vorsitzender Dr. Jörg Hahne, 
Volker Böckmann, Lothar Janssen, Frank Bonin, Markus Strahler, Björn Henkel und Carmen Claus. Nicht im Bild: Carsten Schmees



Herausgeber	

	 Hannoversche Straße 149
	 30627 Hannover
	 Telefon: 0511 655 551-0
	 Telefax: 0511 655 551-9
	 gewinnsparen@vr-gsg.de
	 www.vr-gsg.de

Geschäftsführung  	

	 Ute Kausch
	 Telefon: 0511 655 551-1	
	 Mail: ute.kausch@vr-gsg.de

Assistenz	 Liane Flammger
	 Telefon: 0511 655 551-3
	 Mail: liane.flammger@vr-gsg.de

Sachbearbeitung	 Petra Frenzel
	 Telefon: 0511 655 551-2
	 Mail: petra.frenzel@vr-gsg.de

Redaktion . Gestaltung	 Angelika Pagelsdorf
	 Mail: public@pagelsdorf.net
	 http://public.pagelsdorf.net

	 Der Jahresbericht ist digital im Download-		

	 Center bei https://banken.vr-gsg.de erhältlich.

	 Ein Nachdruck – auch in Auszügen – ist nur mit 	

	 Quellenangabe und nach vorheriger Zustimmung 	

	 der VR-Gewinnspargemeinschaft gestattet.

Fotos im Jahresbericht	 Franz Fender, Johannes Franke, nmp (new media 	
	 partners AG), Angelika Pagelsdorf, Eva Sorembik, 	
	 Imma Schmidt sowie die teilnehmenden Volks-	
	 banken und Raiffeisenbanken

Mitgliedschaften	 Bundesarbeitsgemeinschaft Gewinnsparvereine

	 in Deutschland (BAGG) 

	 Interessenverband der Lotterien mit geringem 

	 Gefährdungspotential e.V. (ILgG)

27

IMPRESSUM



Wir machen den Weg frei.

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.


